
                Zentralausschuss Aktuell 15.11.2011 
 
 
Erste konkrete Verhandlungstermine zu Handlungskatalog anberaumt 
 
Am 24./25. November beginnen die ersten Verhandlungsrunden zu den Themen 
Mitarbeitergespräche, Personalmaßnahmen, Frühpensionierungen und Verbesserungen 
innerhalb des KollV-Neu. 
 
Antrag für Zuschuss zu Weihnachtsfeiern und für Sonderregelungen im 
Weihnachtsverkehr 
 
Der Zentralausschuss beantragte am 14. November beim Postvorstand auch für 2011 einen 
Zuschuss für betrieblich veranlasste Weihnachtsfeiern zu gewähren. Nachdem der Betrag 
von 7 Euro/MitarbeiterIn schon seit Jahren unverändert ist, haben wir darüber hinaus um 
eine Erhöhung ersucht. Zusätzlich haben wir für unsere Kolleginnen und Kollegen aller 
Fachbereiche um Sonderregelungen für den Weihnachtsverkehr ersucht. 
 
Ernennungen 
 
Trotz angeblich zeitgerechter Abfertigung gibt es bis heute keine Erledigung! Nahezu 
zeitgleich mit den Post-Ernennungen wurden auch die A1-Telekom Ernennungen im 
Finanzministerium vorgelegt. Während die A1-Telekom Ernennungen zumindest für PT 1 
und PT 2 Ernennungen inzwischen vollständig ausgefolgt wurden, hat sich bei den Post-
Ernennungen bisher nichts getan. Der Zentralausschuss ersuchte heute GD Dr. Pölzl daher 
nochmals eindringlich, im Finanzministerium eine rasche Erledigung einzufordern, um den 
betroffenen MitarbeiterInnen nunmehr eine positive Erledigung zukommen zu lassen. Wir 
haben uns daher am 14.11.2011 schriftlich an Frau Bundesministerin Dr. Maria Fekter 
gewandt. 
 
Rechtssache Vorrückungsstichtag Angestellte 
 
Am 11.11. fand die erste Verhandlungsrunde bei Gericht statt. In der Klagsschrift hat der 
Zentralausschuss, vertreten durch  Helmut Köstinger, die Umsetzung des EU-Urteiles auch 
für alle betroffenen Angestellten gefordert. Nach eineinhalbstündiger Verhandlung wurde 
vertagt und der Zentralausschuss mit der Einbringung von weiteren Beweisunterlagen 
beauftragt.  
 
Überstunden für Pakete in der Verbundzustellung 
 
Auf Grund unserer Vereinbarung wurden/werden für die Monate September und Oktober 
2011 insgesamt 1368,1 Überstunden an 216 MitarbeiterInnen der Briefzustellung ausbezahlt.  
 


